
Wenn sie vermuten, dass ein Kind,  
ein Jugendlicher oder ein erwachsener 
schutzbefohlener Opfer sexualisierter 
Gewalt geworden ist,  
unternehmen sie folgende schritte:

Wenn sie vermuten, dass ein Kind,  
ein Jugendlicher oder ein erwachsener 
schutzbefohlener Opfer sexualisierter 
Gewalt geworden ist,  
unternehmen sie folgende schritte:

InTErnEr nOTFaLLpLan haus OhrBEcK InTErnEr nOTFaLLpLan haus OhrBEcK

ruhe bewahren
Keine überstürzten Aktionen
 
sofort eine der folgenden Personen 
benachrichtigen:

Franziska Birke-Bugiel 
05401/336-37 (Haustelefon: 37)

Br. andreas Brands ofm 
05401/336-46 (Haustelefon: 46)

Falls Sie niemanden erreichen,  
verständigen Sie die rezeption:
Haustelefon 10

nachts kontaktieren sie direkt  
die polizei: 110
 
Eigene Wahrnehmung ernstnehmen

Betroffene Person im Blick behalten

Persönliche Notizen mit Datum und 
Uhrzeit anfertigen

Die eigenen Grenzen und Möglich-
keiten erkennen und akzeptieren,  
sich selber Hilfe holen
 
 

ruhe bewahren
Keine überstürzten Aktionen
 
sofort eine der folgenden Personen 
benachrichtigen:

Franziska Birke-Bugiel 
05401/336-37 (Haustelefon: 37)

Br. andreas Brands ofm 
05401/336-46 (Haustelefon: 46)

Falls Sie niemanden erreichen,  
verständigen Sie die rezeption:
Haustelefon 10

nachts kontaktieren sie direkt  
die polizei: 110
 
Eigene Wahrnehmung ernstnehmen

Betroffene Person im Blick behalten

Persönliche Notizen mit Datum und 
Uhrzeit anfertigen

Die eigenen Grenzen und Möglich-
keiten erkennen und akzeptieren,  
sich selber Hilfe holen
 
 

Nichts auf eigene Faust unternehmen

Keine eigenen Ermittlungen anstellen

Keine Konfrontation/eigene Befragung 
des/der vermutliche/n Täters/Täterin

Keine Information an den/die 
vermutliche/n Täter/Täterin

Nichts auf eigene Faust unternehmen

Keine eigenen Ermittlungen anstellen

Keine Konfrontation/eigene Befragung 
des/der vermutliche/n Täters/Täterin

Keine Information an den/die 
vermutliche/n Täter/Täterin


